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Aufgabenstellung 

Web Services zeichnen sich immer mehr als geeignete und zielführende Technologie für die 
Entwicklung Serviceorientierter Architekturen (SOA) aus. Eine SOA – Anwendung ist nicht mehr 
monolithisch aufgebaut, sondern sie setzt sich aus mehreren Komponenten zusammen. Die 
Web Services können in beliebiger Sprache programmiert, auf verschiedenen Plattformen 
ausgeführt und von verschiedenen Anbietern als Onlinedienst angeboten werden. Diese 
Technologie wird es künftig ermöglichen, flexibel anpassbare Informationssysteme für die 
Anwendung in der Praxis zu entwickeln. Das Institut für Bauinformatik arbeitet an der 
Entwicklung einer IT-Infrastruktur für die Überwachung von Bauwerken während der 
Bauausführung. Durch den Einsatz verteilter Ressourcen  sollen die Möglichkeiten zur 
Nachrechnung und Aktualisierung von geotechnischen Entwürfen sowie die Verwaltung von 
Mess-, Versuchs- und Prognosedaten bei baubegleitenden Überwachung geotechnischer 
Ingenieurbaumaßnahmen entscheidend verbessert werden. 
Ziel der Diplomarbeit ist es, die am Institut für Software- und Multimediatechnik entwickelte 
OSPP-Open Web Service Plattform um die semantische Beschreibung der eingebundenen 
Ressourcen zu ergänzen und sie zur Bearbeitung der Problemstellungen der 
Bauwerküberwachung anzupassen.  
Zielsetzung und angestrebte Arbeitsergebnisse: 

• Erarbeitung einer Methode zur facettenbasierten Klassifizierung von Software 
Komponenten (Web Services) 

• Semantische Suche (es existieren mehrere semantische Such-Algorithmen, manche sind 
noch nicht implementiert) für in OWL-S beschriebene Ressourcen (Webservices und 
mechanische Modelle aus dem Bauwesen) 

• Integration von in OWL-S beschriebenen Ressourcen  in einen Workflow 

• Anpassung der OSPP-Open Web Service Plattform an die Ingenieuraufgabe 

• Prototypische Implementierung von Domänenontologien und Webservices aus dem 
Bauwesen 

• Ausführung eines Evaluierungbeispiels 
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